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Wettbewerbsaufgabe

Liebe Besucherinnen und Besucher

Herzlich willkommen an der Schweizer Meisterschaft 2018 der Landschaftsgärtner!

An jedem der vier Tage wird ein individueller neuer Garten entstehen. Am ersten Tag bauen die Landschaftsgärtner- 
Teams die Grundlage der Gartenanlage, welche an den Folgetagen erweitert wird.

Ausgangslage für die Planung der Wettbewerbsaufgabe ist der Austragungsort der WorldSkills 2019 in Kazan Russ-
land. Der Landschaftsarchitekt dieses Projektes, liess sich durch die Gemälde des russischen Malers Wassily Kan-
dinsky inspirieren. 

In den vier Tagen entsteht eine Reise durch Russland und seine vielfältigen Regionen, die finale Gartenanlage soll 
schlussendlich an ein Bild von Kandinsky erinnern.

Wir wünschen viel Vergnügen...

1. Wettbewerbs-Tag „Taiga“
Am ersten Tag erreichen wir die weitgehend flache sibirische Taiga.

Der schwebende Holzsteg wird quer durch einen lichten Birkenhain 
gebaut.

2. Wettbewerbs-Tag „Ural“
Unsere Reise führt uns weiter ins Ural-Gebirge das sich in Nord-
Süd-Richtung durch den mittleren Westen Russlands erstreckt.

Das Hochbeet wird aus Natursteinen gebaut und mit Heidepflanzen 
bepflanzt. Zusätzlich wird eine Senke erstellt und symbolisch „herun-
ter gefallene“ Steinbrocken platziert.

3. Wettbewerbs-Tag „Ladogasee“
Langsam nähern wir uns wieder der Zivilisation, genauer an den La-
dogasee, dieser ist der größte See Europas.

Versinnbildlicht für den See wird ein Wasserbecken aus Stahl ver-
setzt. Platzquadrate suggerieren die touristischen Ortschaften und 
deren Architektur.

4. Wettbewerbs-Tag „Moskau“
Am letzten Tag erreichen wir Russlands Hauptstadt Moskau. Unver-
kennbar sind die Basilius-Kathedrale, urbane Gärten und städtische 
Plätze.

Der Klinkerturm mit Zwiebelspitze welcher auf einem schwarzen Ba-
saltplatz steht, erinnert an ein Turm der Basilius-Kathedrale. 

Teile der Pflanzrabatten werden für Moskau typisch mit üppigen Sai-
sonpflanzen ausgeschmückt. 
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